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Stimmen zur Politik
Grigori Swirskij, russischer

Emigrant: «Der Sieg ist Solschenizyn
nicht mehr zu nehmen. Denn da ist
ein Mann aufgestanden und hat
eine Weltmacht zum Zweikampf
herausgefordert, und der Mann hat
gesiegt.»

*
Alexander Solschenizyn an den

Generalstaatsanwalt in Moskau:
«Bevor Sie Gesetzlichkeit von Bürgern

verlangen, sollten Sie lernen,
sie zu befolgen.» Solschenizyn an
seine Landsleute: «Wir wollen uns
weigern, das zu sagen, was wir
nicht denken.»

*
Jewgenij Jewtuschenko, sowjetischer

Schriftsteller: «Die Wahrheit
wird von Verdrängung ersetzt,
aber Verdrängen heisst lügen.»

Andrej Sacharow, sowjetischer
Atomphysiker: «Die sowjetische
Gesellschaft besitzt ein Höchstmass

an ideologischer Starrheit,
ein Höchstmass an Freiheitsmangel
und ein Höchstmass an Anmassung,

dass sie die beste Gesellschaft
sei, was natürlich nicht stimmt.»

Helder Camara, brasilianischer
Erzbischof: «Es ist einfach absurd,
Ländern, die nicht einmal über die
Mittel verfügen, um den grössten
Teil ihres Volkes von Elend und
Hunger zu befreien, sündhaft teure
Waffen zu verkaufen.»

*
Achmed Saki al Jamani,

saudiarabischer Erdölminister, über eine
angeblich geplante Oelpreissen-
kung: «Wir glauben, dass wir ein
kleines bisschen opfern müssen.»

«König Drosselfahrt», neuester
Spitzname für den deutschen
Bundesverkehrsminister Lauritzen, der
die Geschwindigkeitsbegrenzung
beibehalten will.

Werbeslogan eines Amsterdamer
Fahrradhändlers: «Leute, schmiert
Eure Fahrradketten, solange das
Oel dazu reicht.» Vox
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